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Nr 3 Donnerstag den 3 Februar 1885 8 Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Finanzkommission

Sitzung am Donnerstag den 5 Februar c Nachmit
tags 5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen 1 Bewilligung der Mehr
kosten für die Gasanlagen in den Fortbildungsschulen in
der Taubenstraße und in der Hermannsstraße 2 Etat
der Kasse der städtischen Elementarschulen pro 1885/86
3 Etat der gewerblichen Zeichenschule pro 1885/86
4 Etat der Kasse des Stadtgymnasiums pro 1885/86

Bekanntmachung
Wir suchen für einen jungen Menschen im Alter von

17Vt Jahren welcher in beschränktem Maaße geistes
schwach körperlich aber gut entwickelt ist eine geeignete
Pflegestelle in welcher derselbe bei guter Behandlung
und Beaufsichtigung zu einer angemessenen regelmäßigen
Beschäftigung herangezogen werden kann Er ist rein
lich frei von epileptischen Anfällen und ohne besonderen
Jähzorn und Eigensinn

Hierauf reflektirende Bewerber wollen ihre Anerbietungen

unter Angabe ihrer Forderungen schriftlich bei uns ein
reichen

Halle a S den 24 Januar 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Zehn Mark Geschenk in Sachen des schiedsamtlichen
Vergleichs G S sind von dem Schiedsmaun des 9ten
Bezirks Herrn Becker zur Armenkasse gezahlt

Halle a S den 2 Februar 1885
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November uno De
zember 1883 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 1 bis 1164 tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind findet

Donnerstag am IS Februar ds Js von
Vormittags 1V bis IS Uhr und Rachmit
tags von z4 bis 5 Uhr und an den darauf
folgenden Wochentagen Vormittags von S
bis IS Uhr nnd Nachmittags von bis
5 Uhr

im Auktionslokale des Leihamts statt
Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne

Taschenuhren und sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschie
dene andere Sachen

Halle a S den 20 Januar 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Eisenbahn Direktionsbezirk Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 1200 odm Packlagesteinen zur Er
weiterung des Güterbahnhofes Halle a S soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden Bezüg
liche Angebote sind bis zum Termine
Montag den 9 Februar c Vormittags 11 Uhr
an Herrn Regierungs Baumeister Werner Hieselbst

Empsangsgebäude portofrei einzusenden
Die Bedingungen können im Bureau desselben eingesehen

auch gegen Erstattung der Abschreibegebühren von dem
selben bezogen werden

Halle a S den 31 Januar 1885
Königliche Eisenbahn Bauiuspektiou

Cöthen Leipzig

Der unterm 18 März 1881 wider den Gärtner Hein
rich Werner wegen unterlassener Fürsorge für seine
Familie erlassene und unterm 19 Nov 1882 13 März
1883 24 Juli 1884 erneuerte Steckbrief wird hierdurch
nochmals erneuert

Halle a S den 2 Februar 1885
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Arbeiter Friedrich Wilhelm Sänger
aus Nietleben unterm 19 November 1884 erlassene Steck
brief ist erledigt

Halle a S den 3 Februar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Handelsmann Andreas Hnth aus

Halle a S unterm 13 Dezember 1884 erlassene Steck
brief ist erledigt

Halle a S den 3 Februar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 4 Februar
Der Reichstag berieth gestern das Extraordinarium

des Etats der Reichs Post und Telegraphenverwaltung
Abg Lingens begründete seinen Antrag mit Einschrän
kung des Post und Telegraphendicnstes an Sonn und
Festtagen Staatssekretär Dr Stephan erklärte den
Antrag als nicht annehmbar Der Dienst werde durch
denselben nicht nur nicht erleichtert sondern erschwert wer
den Für die Sonntagsruhe sei übrigens bereits nach
Möglichkeit Sorge getragen Die Verwaltung werde be
müht sein auch fernerhin nach dieser Richtung Anord
nungen zu treffen Abg Baumbach wendete sich gleich
falls gegen den Antrag Lingens da der Antrag eine
bedeutende Verkehrshemmung die undurchführbar sei in
volvire Mit solchen Maßregeln fördere man nicht die
Religiosität sondern höchstens die Kopshängerei im Volke
Abg Liebknecht tritt für den Antrag ein der eine Ar
beitsverminderung bezwecke und beschwert sich darüber daß

aus einer an ihn gelangten Kreuzbandsendung mehrere
Exemplare des Sozialdemokrat herausgenommen worden
seien Staatssekr Dr Stephan entgegnete daß auf
Grund des Sozialistengesetzes verbotene Zeitungen durch
die Post nicht besördert werden dürsten Abg Kalle
sympathisirte zwar mit der Tendenz des Lingen schen An
trags So wie derselbe aber gestellt sei bringe er den
Beamten keinen Vortheil Die Abgg Dr Windthorst
und Stöcker befürworteten den Antrag Lingens der
Staat müsse als Arbeitgeber mit gutem Beispiel voran
gehen Nachdem sich noch Abg Singer für den Antrag
ausgesprochen wurde die Abstimmung über denselben bis
zur dritten Lesung verschoben

Das Abgeordnetenhaus nahm gestern die Verstaat
lichungsvorlage es handelt sich um den Erwerb der
braunschweigischen und schleswigschen der Münster Enscheder
und der Halle Sorau Gubener Bahn in zweiter Le
sung nahezu einstimmig an Ministerialdirektor Brefeld
antwortete auf eine bezügliche Anfrage daß mit der braun
schweigischen Regierung ein Vertrag wegen Konzessionirung
des Baues einer Bahn von Blankenburg nach dem Ober
harz abgeschlossen ist Bei der Berathung der Uebersicht
über die Verwaltung der fiskalischen Berg und Hütten
werke beklagte sich Abg Letocha über den niedrigen
Arbeitslohn zu lange Arbeitszeit und schlechte Behandlung
der Arbeiter in den Steinkohlenbergwerken Oberschlesiens
und Rheinland Westfalens Die Vorlage wurde dann
nach kurzer Debatte an die Budgetkommission verwiesen
Der Gesetzentwurf über die Veräußerung mid hypoteka
rifche Belastung von Grundstücken im Geltungsbereich des
rheinischen Rechts wurde nachdem sich rheinische Abge
ordnete aller Parteien Dr Reichensperger Olpe Wester
burg Lehmann von Cuny und vonEyncrn dafür ausge
sprochen an eine 14gliedrige Kommission verwiesen

Dem Reichstage ist ein Nachtragsetat pro 1885/86
zugegangen Derselbe verlangt an Besoldungen für Beamte
in den überseeischen Schutzgebieten 96000 Mk zu Dienst
gebäuden für diese Beamten 152 000 Mk zur Erweiterung
des Dienstgebäudes des statistischen Amtes in erster Bau
rate 295750 Mk endlich zur Verlegung des Kulmer
Kadettenhauses nach Stolp in Pommern 10000 Mk

In preußischeil Abgeordnetenkreisen erwartet man die
Vertagung des Reichstages zu etwa dem 15 Februar
und zwar in der Art daß dem Präsidenten anheimge
geben wird die nächste Sitzung anzuberaumen Die nächste
Sitzung würde dann erst nach Ostern stattfinden und der
Landtag inzwischen Zeit zur Erledigung seiner Aufgaben
namentlich des Etats gewinnen Bisher ist die Beräthung
des letzteren verhältnißmäßig rasch nnd glatt von Statten

gegangen die langwierigsten Debatten sind zu erwarten
wenn erst der Kultusetat an die Reihe kommt

Folgender Antrag ist im Abgeordnetenhause einge
bracht worden Das Haus der Abgeordneten wolle be
schließen die königliche Staatsregierung zu ersuchen die
Gesammtgröße der im Kreise Sonderburg besonders in
der Stadt Sonderburg in Düppel und Umgegend im
Jahre 1864 entstandenen noch nicht bezahlten Kriegs
schäden auf Grundlage des darüber in jener Zeit gesam
melten Aktenmaterials zu ermitteln dann auch die weiteren
nothwendigen Schritte zu veranlassen um die Ansprüche
auf Ersatz aus Staatsmitteln zu befriedigen welche den
in Betracht kommenden Bewohnern sei es auf Grund ge
setzlicher Bestimmungen oder aus völkerrechtlichen und
Billigkeitsrücksichtcn zu stehen

Von wohlinsormirter Seite wird der N Ztg über
die zwischen der Association Internationale du Eongo
und der portugiesischen Regierung schwebenden Unterhand
lungen berichtet

Die letzten Nachrichten über die Unterhandlungen der Asso
ciation du Congo mit Portugal sind weit davon entfernt
günstig zu lauten Die Portugiesen lehnen es ab irgendwelche
Zugeständnisse zu machen und wollen jetzt nicht blos in den
Besitz des linken Ufers der Kongomündungen gelangen son
dern auch auf dem rechten Ufer Fuß fassen Die Intervention
Frankreichs ist bisher ohne jedes Ergebniß geblieben Man
beginnt im Hinblick auf die durchaus ablehnende Haltung der
Portugiesen ernste Besorgnisse zu hegen daß die Unterhand
lungen vor dem Schlüsse der Konferenz nicht zum Ziele führen
Die Assoziation hat soeben die letzten Zugeständnisse bezeichnet
die sie einer Macht zu gewähren im Stande deren Rechte von
dem gesammten Europa bestritten werden Man verlangt in
Brüssel nur noch dasjenige Gebiet welches absolut nothwendig
ist damit der Kongostaat zu existiren vermag nnd der Han
delsverkehr möglich ist In Lissabon wird man sich über dieses
Minimum von Zugeständnissen von Seiten Portugals erklären
müssen

Der preußische Gesandte am oldenburgischen und braun

schweigischen Hose Kammerherr von Normann ist in
Braunschweig eingetroffen und beabsichtigt dort augen
scheinlich einen längeren Aufenthalt zu nehmen Hierauf
deutet wenigstens der Umstand daß der Gesandte seine
Familie von Oldenburg nach Braunschweig kommen lassen
will und aus diesem Grunde zu ihrer Unterbringung be
reits größere Räumlichkeiten in einem dortigen Hotel ge
miethet hat

Mit Spannung erwartet man in Frankreich die wei
teren Nachrichten über den Fortgang der Unternehmungen
in Tonkin und auf Formofa General Briöre de l Jsle
der Oberkommandirende hat gemeldet daß Alles zum
Losschlagen bereit sei aber die Siegesbulletins wollen
noch immer nicht eintreffen Ebenso scheint auch auf
Formosa die Lage der Franzosen sehr mißlich zu sein
denn aller Ableugnungen ohnerachtet haben dieselben vor
etwa vierzehn Tagen eine Schlappe erlitten und auch die
anfänglich gemeldete Besetzung der Minen von Kelnng
hat sich als eine Kriegsente herausgestellt Neuerdings
machen die Franzosen wiederum Anstrengungen um diese

Minen an denen ihnen viel liegt in ihren Besitz zu
bringen aber das Telegramm welches davon Kunde giebt
läßt zwischen den Zeilen lesen daß ihnen dies keineswegs
vollständig gelungen ist Eine Depesche des Admirals
Courbet aus Kelung meldet nämlich Eine aus 1500
Mann und 4 Geschützen bestehende Truppenabtheilung hat
am 25 v M mehrere befestigte Werke weggenommen
welche unsere im Südosten befindlichen Positionen be
drohten und den Zugang zu den Minen beherrschten
Wir haben vor einer steil abfallenden und stark befestigten
Hochfläche Halt gemacht befinden uns aber auf einer
festen Basis und werden die Operationen fortsetzen sobald

die Truppen sich ausgeruht haben werden Der Wider
stand des Feindes war ein heftiger das Feuer desselben
ganz vorzüglich Unsere Soldaten zeigten große Kampf
begier unsere Verluste bestehen in 9 Todten und 53
Verwundeten

Am Montag Nachmittag erschienen zwölf Delegirte
der Meetings der brodlosen Arbeiter in Paris darunter
vier Delegirte ans Lyon im Palais Bonrbon Diese
Delegirten verlangten in einem der Berathnngszimmer
der Deputirtenkammer mit der äußersten Linken zu kon
fetiren sowie die Wünsche ihrer Auftraggeber zu unter
breiten Verschiedene Deputirte sprachen mit den Dele
gierten im Vorhause und theilten mit daß der Präsident
der Kammer und die Quästoren die Erlaubniß verweigerten
daß die Konferenz im Lokale der Kammer stattfände Die
Delegirten wurden zuvörderst aus der Tribüne unterge
bracht um der Sitzung beizuwohnen weil die radikalen
Depntirten versuchen wollten das Verbot der Quästoren
zu umgehen Der Vorfall ist deshalb nicht ohne Bedeu



tung weil er den ersten Versuch von Seiten der Revo
lutionäre darstellt als Deputation in die Kammer einzu
dringen was an die bekannten Vorgänge im Konvent er
innert Auf die Ankündigung des Eintreffens dieser De
legirten war das Polizeipersonal in der Kammer verstärkt
worden im Hinblick auf die Möglichkeit daß dadurch An
sammlungen vor der Deputirtenkammer hervorgerufen wer
den könnten

General Wolseley hat in einer aus Korti von Mon
tag Abend 9 Uhr datirten Depesche dem Kriegsminister
in London angezeigt General Carle h be am 1 d Berti
besetzt das vom Feinde geräumt worden sei der Schiff
fahrt auf dem Nil stellten sich zwar große Schwierigkeiten
entgegen General Carle sei derselben aber mit seiner
Truppenabtheilung bis jetzt immer Herr geworden

Dem Daily Telegraph zusolge wäre der Polizei die
Anzeige zugangen es bestehe ein Komplot zur Zerstörung
der Westminsterabtei

In London wurde vor dem Polizeigerichte inGreat
Jarmouth die Verhandlung gegen die Fischer Ruß Chalk
und Jarvis welche wegen Beraubung der deutschen Kutter

Dietrich und Anna angeklagt sind wiederaufgenommen
Die Angeklagten wurden vor die Geschworenen verwiesen
und gegen Kaution freigelassen

Der russischen PetersburgerZeitung zufolge erhielt
der jüngst vom Reichsrathe gefaßte Beschluß betreffend
die Errichtung von Kontrolestellen seitens der Regierung
für die Rechnungsführung privater Eisenbahnen die aller
höchste Genehmigung

In Christiania eröffnete gestern der Kronprinz den
Storthing Die Thronrede kündigt mehrere Gesetzvor
schläge unter anderem über die Wehrpflicht die Abände
rung der Kriminalprozeßordnnng an und hebt die gute
finanzielle Lage des Landes hervor

Ueber die näheren Umstände hinsichtlich der Ver
wundung O Donnovan Rossa s wird aus New Iork
ferner berichtet Die Frau welche die Schüsse auf Roffa
abgegeben heißt Jeslet Dudley Dieselbe soll unter dem
Vorwande daß sie Geld für die irische Sache beisteuern
wolle Nossa zu einer Unterredung eingeladen haben Als
Rossa mit ihr durch die Chambre Straße ging blieb sie
einen Augenblick hinter diesem zurück und schoß auf ihn
Die Frau soll die Wittwe eines englischen Offiziers sein
und stets in Aufregung gerathen sein wenn in ihrer Ge
genwart von den Dynamit Verschwörern die Rede war
Mehrere ihrer Freunde hielten sie für geisteskrank seit
ihrer Verhaftung ist sie indessen vollkommen ruhig geworden

Am Montag Abend fand in New Iork eine Versamm
lung von Sozialisten und Anarchisten statt die mit einer
allgemeinen Schlägerei endete Die Polizei schritt ein
ließ den Saal räumen und verhaftete die Veranstalter der
Versammlung

Die deutsche und die englische Flotte
New Dork Herald

Im Jahre 1870 hatte Deutschland das best ausgerüstete
best befehligte und zahlreichste Heer der Welt Heute hat
es dasselbe Heer nur noch zahlreicher 1870 hatte Deutsch
land keine erwähnenswerthe Flotte Heute ist es die dritte
Seemacht und baut Schiffe nach den neusten Systemen in
einem Tempo daß wenn es so fort geht Deutschland in
wenigen Jahren im Stande sein wird sich zu Wasser mit
Frankreich oder England zu messen Sechs neue Kriegs
schiffe sind im Bau und die noch vorhandenen werden
mit allen möglichen Vervollkommnungen sür den Torpedo
dienst versehen welche ersonnen und mit Geld angeschafft
werden können In fachmännischen Kreisen wird bereits
die Ueberlegenheit der deutschen Torpedos über die eng
lischen und französischen anerkannt ebenso allgemein bricht
sich die Ueberzeugung Bahn daß die größten Panzer
wehrlos gegen einen geschickt gehandhabten Torpedo sind
Erwägt man außerdem daß zwei deutsche Torpedos auf
einen englischen kommen so muß man gestehen daß der
Stolz Deutschlands auf seine Flotte kein leerer Wahn
ist Deutschland hat keine eisengepanzerten Ungetüme wie
die Devastation Dreadnought oder den Agiueourt
das einzige deutsche Panzerschiff das sich damit vergleichen
ließe ist der König Wilhelm von 9757 Tonnen Der
Rest der deutschen Schiffe hat ungefähr 8000 Tonnen
Aber fo wie sie sind find die deutschen Schiffe brauchbar
Es sind keine Fehlbauten wie der Polyphemus der
sich sehr hübsch in der Zeichnung ausnimmt aber im
Kriegsfall zu nichts taugt Ich habe eine Anzahl Panzer
schiffe in der Ostsee besichtigt in der Absicht sie mit eng
lischen zu vergleichen Nach eingehendem Studium der
Schiffe ihrer Offiziere und der Besatzung glaube ich nicht
zuviel zu sagen wenn ich behaupte daß wenn die im
englischen Publikum herrschende Ansicht über die deutsche
Marine von den englischen Marinebehörden getheilt wird
ihnen ebenso unangenehme Ueberraschungen bevorstehen
wie sie Frankreich im Jahre 1870 gemacht hat Jeder
Engländer wenn er von den deutschen Anstrengungen die
Marine betreffend spricht behauptet Bah die Deutschen
haben wie Jedermann weiß keine Seeleute Das ist
ein ebenso großer Unsinn wie der daß ein Engländer es
mit fünf Franzosen aufnimmt Z 1a Kapitän Marryat
Thatsache ist daß an der Nord und Ostseeküste ein so
vorzüglicher Schlag von Seeleuten vorhanden ist wie ihn

Wir haben vorstehenden Artikel der Wochenschrift Echo
EZerl I H Schorer Berlin entnommen welche bei der
Etatsberathung über den deutschen Reichs und Staatsanzeiger
von dem Staatsminister v Puttkamer als eines derjenigen
Organe rühmlich hervorgehoben wurde die es sich zur Aus
gabe gemacht haben dem größeren Publikum ein Spiegelbild
ber Tagespresse zu gewähren

Tages Chronik
Seine Majestät der Kaiser empfing vorgestern Nach

mittag den Besuch einiger Mitglieder der königlichen
Familie und verblieb während der Abendstunden im Ar
beitszimmer Später fand im Palais bei den Majestäten
eine kleinere Thccgcsellschast statt Gestern Vormittag
nahm der Kaiser die Vorträge des Hofmarschalls Grafen
Perponcher des Polizeipräsidenten v Madai und des
Geheimen Hofrathes Borck entgegen und empfing hierauf
die Generalmajors v Steuben Kommandeur der 18 In
fanterie Brigade und v Frankenberg Lüttwitz Komman
deur der 9 Kavallerie Brigade nebst einer Deputation
sämmtlicher Offizierkorps der Regimenter der 9 Division
welche zu der gestrigen Beerdigung des bisherigen Kom
mandeurs der 9 Division Gencrallieutenauts Boguu von
Wangenheim aus Posen und Schlesien in Berlin einge
troffen waren Mittags arbeitete der Kaiser mit dem
General Lieutenant v Albedyll und unternahm hieraus
eine längere Spazierfahrt Nach der Rückkehr empfingen
die Majestäten den Besuch des Erbgroßherzogs von
Baden und nahmen mit demselben gemeinsam das Mittags
mahl ein Der Kronprinz nahm vorgestern Vor
mittag einige Vorträge und demnächst die persönlichen
Meldungen des Generallieutenants v Oppeln Bronikowski
entgegen Nachmittags 6 Uhr fand im kronprinzlichen
Palais ein Mahl von 19 Gedecken statt Abends um
9 Uhr besuchten der Kronprinz und die Kronprinzessin
mit der Prinzessin Tochter Viktoria das Ballfest beim
Kriegsminister Generallieutenant Bronsart von Schelleu
dorff Der Reichskanzler Fürst Bismarck begab sich
gestern Nachmittag zum Vortrage beim Kaiser nach dem
königlichen Palais

Bei einem Besuch welchen der Kultusminister v Goß
ler Sonntag Mittag der neueingerichteten zahnärztlichen
Klinik in Berlin Dorotheenstraße 40 abstattete wurde
ihm Namens der Studirenden der Zahnheilkunde von
einem derselben Herrn Bennefeld ein recht eigenartiges
Angebinde überreicht nämlich ein kleines Etui in welchem
zwei Backzähne sich befanden deren gestörte Kronen durch
Goldfüllung wieder hergestellt waren und ein Schneide
zahn dessen Defekte an der vorderen Seite in künstlerischer
Weise so verdeckt waren daß der Zahn ein gesundes Aus
sehen hat Diese charmante Ausmerkamkeit wurde von
den Studirenden dem Minister deshalb erwiesen weil
demselben hauptsächlich die Errichtung dieser neuen Lehr
stätte zu danken ist Wer weiß vielleicht verwerthet der
Herr Minister die kostbaren Backzähne schließlich noch als
Verlognes

Der Thäter des am 28 v M begangenen Raubes
und Mordversuchs in der Wohnung der Adercast schen
Eheleute in Berlin ist von der Kriininalpolizei in der Per
son des bereits mehrfach und mit Zuchthaus bestraften
Gürtler Zwiebler vor einigen Tagen ermittelt und am

sich nur irgend eine Flotte wünschen kann Diese Leute
haben nicht den Vortheil langer Reisen wie die Matrosen
einer Seehandelsnation wie England das ist wahr aber
für die Zwecke der modernen Kriegsschiffe hat das nichts
zu bedeuten Deutschland hat einen unberechenbaren Vor
theil vor England voraus es nimmt seine Seeleute wie
für das Heer aus der Blüthe seiner Jugend während
England die Leute in verrufenen Gassen oder auf den
Werften der Seestädte aufliest um sie der Flotte einzu
reihen und dann noch unverhältnißmäßig höheren Sold
zu zahlen hat als Deutschland Die deutsche Regierung
verpflichtet einfach jeden körperlich geeigneten jungen Mann
der Küste sich an einem gegebenen Tage zur Besichtigung
zu stellen um eventuell in Dienst gestellt zu werden
Jeder dient seine Zeit auf dem Schiffe ab kehrt dann
wieder zu seiner gewöhnlichen Beschäftigung zurück jeder
zeit bereit für den Kriegsfall wieder einzutreten Auf
den Kriegsschiffen die in der Ostsee kreuzten habe ich ein
Korps von Seeleuten gesehen so vorzüglich in der Aus
bildung Körperbeschaffenheit und Haltung wie kaum je
zuvor Ich sah die deutsche Flotte vergangenen Sommer
in der Ostsee manövriren und kann Wohl ohne die eng
lische Flotte herabsetzen zu wollen sagen seit infolge der
Torpedos Rammen Drehthürme und Hinterlader der mo
dernen Panzerschiffe die Wissenschaft eine große Rolle zu
spielen angefangen hat giebt es keine Flotte auf der Welt
deren Offiziere denen der deutschen Marine überlegen
wären

Kölnische Zeitung
Im Hinblick auf die jüngsten kriegerischen Vorgänge in

Kamerun wo unsere deutschen Theerjacken in ihrer zu
gleich infanteristischen Ausbildung die Feuertaufe erhielten
und in derselben sich so muthig und tapfer benahmen
muthig angesichts der Gefahr und tapfer in derselben
sei es uns gestattet einige allgemeine Ausführungen über
unser Marinepersonal und dessen Ausbildung zu geben
Sowohl von vielen unserer Landsleute namentlich den
Binnenländern als auch von fremden europäischen und
außereuropäischen Nationen wird der heutige Ausbildungs
grad unserer Kriegsschiffsbesatzung bei weitem unterschätzt
Dies mag daher rühren daß man bei uns in aller Stille
ohne damit an die große Glocke zu schlagen immer einen
Schritt weiter in den Ansprüchen an die Mannschaft vor
angegangen ist und es dank der einzig dastehenden mili
tärischen Energie jetzt so weit gebracht hat daß man
stolz einen Vergleich mit den Marineu anderer Nationen
anstellen darf Es bedarf wahrlich keines großen Scharf
blickes um die Ueberlegenheit in der Ausbildung bei un
seren Matrosen zu erkennen wir besitzen in unserem Ma
trosenpersonal eine Kraft wie sie nach unserer Beurtheilung
ein zweiter Staat der Welt nicht aufzuweisen hat Nur
der sorfältigste seemännische und militärische Lehrgang hat

Montag in der frühen Morgenstunde in Lichtenberg fest
genommen worden Die nach dem Bekanntwerden der
That von der Kriminalpolizei vorgenommenen Nachfor
schungen ergaben daß der Thäter als er nach der Aus
führung des Verbrechens aus dem Hause Pallisaden
straße Nr 99 aus die Straße trat von einem Briefträger
gesehen wurde dem er dadurch auffiel daß er an den
Händen und Kleidern mit Blut befleckt war Die Be
schreibung dieses Verdächtigen seitens des Briefträgers
stimmte vollständig mit derjenigen welche der verwundete
Knabe Max Adercast von dem Thäter gemacht überein

Bezüglich des an der Schwarzen Brücke in Berlin
todt aufgefundenen Droschkenkutschers Lindenau bringt
der B B C Mittheilungen welche es ziemlich zweifellos
erscheinen lassen daß derselbe nicht einfach verunglückt
sondern von drei Viehtreibern welche er von der Koch
nnd Friedrichstraßen Ecke nach den Buggenhagenschen
Häusern jenseits des Central Viehhofes gefahren hat er
mordet wurde Ein Raubmord freilich ist ausgeschlossen
da Uhr und Börse bei der Leiche sich vorfanden Jedoch
fehlt an dem vorgefundenem Gelde nach genauen Er
mittelungen die Summe von 2,50 Mk also gerade der
ansbedungene Fahrpreis Die Fuhren nämlich die der
Kutscher in jener Nacht gemacht sind sämmtlich festgestellt
alle seine Fahrgäste haben sich gemeldet mit Ausnahme
jener drei Viehtreiber Vor der Brücke sind wahrscheinlich
die drei Strolche schon ansgestiegen haben sich um den
Fahrpreis mit dem Kutscher gestritten denn Mann er
schlagen und um den Verdacht abzulenken das Pferd los
gespannt und Leiche und Droschke den Abhang hinabge
schleift Die jüngste Tochter des unglücklichen Mannes
ist über den Vorfall tiefsinnig geworden Die Wittwe
befindet sich in den kläglichsten Verhältnissen Von zwölf
Droschken die sie ehedem besessen hatten sie nur noch eine
übrig behalten und diese eine ist ihnen nun zertrümmert
worden das Pferd hat an einen Roßschlächter verkauft
werden müsfen

Das in München für die patriotische Feier des 70
Geburtstages des Fürsten Bismarck zusammengetretene
KomitS hat die Ueberreichung einer künstlerisch ausgestat
teten Adresse an den Fürsten beschlossen Ferner soll am
genannten Tage sich ein Festzug nach dem Maximilianeum
begeben woselbst eine große Feierlichkeit stattfinden wird

Zur Abänderung des Portotarifs wird aus
buchhändlerischen Kreisen geschrieben Bei der bevorstehen
den Berathung des Postetats wollen wir nicht unterlassen
auf die alte Forderung einer Abänderung des inländischen
Portotarifs für Drucksachen aufmerksam zu machen Ein
Kreuzband von 50 bis 100 Gramm Gewicht kostet gleich
viel ob es in Berlin oder von Berlin nach Amerika ver
versandt wird 10 Psg Porto Das ist ein unmöglicher
Zustand den kein anderes Land außer Deutschland kennt
und unter welchem der Verkehr außerordentlich leidet Es

aber auch ein solches Ergebniß herbeiführen könne Kaum
haben die kurz zuvor noch an Bord von Kauffahrteischif
fen gewefenen Matrosen den blauen Kragen angelegt so
geht es ungesäumt an die Arbeit Abgesehen von einzelnen
Ausnahmefällen hat der deutsche Matrose Lust in seiner
Kriegsmarine zu dienen und so greift er denn auch mit
unermüdlichem Fleiß die ihm gestellten Aufgaben an Falls
es dem Manne beim Eintritt in das Dienstverhältniß
noch an seemännischer Bildung und bezüglichen Kenntnissen
mangelt wird hierin vorerst Abhilfe geschafft Dann sol
gen die praktischen Uebungen im Splissen Knoten und
Segelnähen wie darin die Takelage des Schiffes ord
nungsmäßig und in gutem Zustande zu erhalten Ist
hier genügende Fertigkeit erlangt so wird die sichere Be
dienung der Geschütze angelernt Später werden Uebun
gen zur Vertheidigung des Schiffes in offener Seeschlacht
vorgenommen Landungsmanöver gemacht und wo die
Einrichtungen vorhanden sind Torpedoschießübungen vor
genommen Zu diesem allen ist dann noch der insan
teristische Schliff vorzunehmen Kein Wunder daß die
Offiziere unserer Marine eine angestrengte Thätigkeit ent
wickeln müssen um auf den vielen Gebieten die Mann
schaft tadellos tüchtig zu machen Es ist noch eine be
sondere Aufgabe der Schiffskommandanten jeden Mann
der Besatzung nach seiner Fähigkeit an den richtigen Platz
zu stellen damit die Kraft voll ausgenutzt werde oenn
nur bei einer solchen Eintheilung ist es möglich ein schlag
fertiges Schiff und eine allen Gefahren trotzende Mann
schaft am Platze zu haben und diese richtige Beurthei
lung ihrer Mannschaften ist unseren Schiffsbefehlshabern
eigen eigen dadurch weil sie fast immerfort jeden Mann
in seiner Thätigkeit vor Augen haben Wenn man unserer
Kriegsmarine den Vorwurf macht daß durch Einstellung
von Vierjährig Freiwilligen aus der Bevölkerung des
Binnenlandes das seemännische Element vorläufig ge
schwächt und verschlechtert werde so mag dieser Vorwurf
in gewissem Sinne einige Berechtigung haben allein es
muß vor allen Dingen in Betracht gezogen werden daß
die deutsche Küstenbevölkerung nicht die erforderliche An
zahl von Seeleuten zu liefern im Stande ist und daß
man entweder den gewählten Schritt thun oder zur An
werbung von allen möglichen seemännischen Elementen
hätte schreiten müssen Es ist indeß berechtigte Hoffnung
vorhanden daß die Vermischung der binnenländischen Frei
willigen mit unseren bewährten Theerjacken nur kurze Zeit
der vollständigen und seemännischen Befähigung des Ma
rinepersonals in etwas Abbruch thut Bei dem Eifer
den die Freiwilligen nun ferner entwickeln werden es ihren
Kameraden gleichznthnn wird bald der Unterschied sich ver
wischen und die deutsche Kriegsmarine dann eine vielver
mehrte in allen Theilen tüchtige Mannschaft aufzuweisen
haben



ist nebenbei gesagt unbegreiflich daß unsere sonst so thä
tige und einsichtige PostVerwaltung sich bisher hartnäckig
den zahlreichen Petitionen um Abänderung gegenüber ab
lehnend verhalten hat Einen Grund dafür vermögen wir
nicht aufzufinden denn eine Aenderung des Tarifs kann
der Postkasse durch vermehrten Verkehr ja nur Nutzen
bringen Wir halten die Einführung eines Satzes von
5 Pfg für das Gewicht von 50 bis 150 Gramm für
unerläßlich

Der Vorstand des Börsenvereins der deutschen Buch
händler hat in seiner jüngsten Sitzung beschlossen für den
projektirten Bau einer neuen Buchhändler Börse in Leipzig
die Summe von 900000 M aufzuwenden Das Gebäude
soll einen großen und kleinen Abrechnungsfaal ferner
Geschäftsräume für das Centralbureau die Buchhändler
Lehranstalt die Vereinsbibliothek die Redaktion und
Spedition des Börsenblattes für den deutschen Buch
handel die Bestellanstalt und das projektirte Graphische
Museum aufnehmen nicht minder zu Ausstellungen ein
gerichtet werden

Eine allgemein wichtige Entscheidung hat die zweite
Civilkammer des Landgerichts in Mainz ausgesprochen
Ein Buchhändler aus Worms hatte einem Fabrikanten
mehrere Jahre hindurch eine große Anzahl von Büchern
zur Ansicht eingesendet bei der schließlichen Abrechnung
erklärte der Fabrikant er wolle nur einen Theil der
Bücher behalten die übrigen stelle er dem Buchhändler
wieder zur Verfügung Letzterer erklärte aber da der
Fabrikant die Bücher länger als ein Jahr im Hause be
halten habe ohne sie zurückzuschicken sei er auch als
Käufer zu betrachten und müsse die Bücher bezahlen
Dessen weigerte sich aber der Fabrikant und nun kam es
zum Prozeß Das Amtsgericht hatte den Kläger abge
wiesen ebenso die Civilkammer des hiesigen Landgerichts
Der Gerichtshof sprach sich dahin aus daß eine Rechts
pflicht nichtbestellte Bücher zurückzusenden nicht bestehe
und deshalb die Klage des Buchhändlers abzuweisen sei

Der Schiff und Maschinenbau Aktiengesellschaft
Germania ist der Bau des Küstendampfers für den

Gouverneur von Kamerun von der kaiserlichen Admiralität
übertragen worden Die Germania hat mit Rücksicht
darauf daß es der Regierung sehr erwünscht sein müsse
diesen Dampfer bald an Ort und Stelle zu schaffen nur
eine Baufrist von 4 Monaten verlangt

Die zweite der von Frau Guillaume Schack einbe
rufene Arbeiterinnen Versammlung welche am
Sonntag Abend in Berlin stattfand nahm einen nach
dem Ergebniß der ersten Versammlung unerwarteten
Verlauf Das männliche Element war stark vertreten
und unterbrach den Vortrag der Frau Guillaume Schack
welcher sich in demselben Jdeengang wie das vorige Mal
bewegte durch häufige Zwischenrufe so daß verschiedent
lich mit denl Hinauswerfen aus dem Saal gedroht wurde
Auch die Damen ließen es sich diesmal nicht nehmen
die Ausführungen der Referentin soweit sie ihren Beifall
nicht sanden mit lauten Zeichen des Unwillens zu be
gleiten Trotzdem gelangte der Protest in welchem be
kanntlich Verwahrung gegen eine Beschränkung der
Frauenarbeit eingelegt wird allerdings mit sehr schwacher
Majorität zur Annahme Während in der vorigen
Versammlung eine Diskussion nicht beliebt wurde
reihte sich vorgestern an den Vortrag eine sehr lebhafte
Debatte an welcher nach den Anordnungen des über
wachenden Polizeibeamten nur Damen sich betheiligen
durften Vier redegewandte Damen entfesselten mit ihren
Ausführungen einen wirklichen Beifallssturm Vornehm
lich wendeten sie sich gegen die Bestrebungen der Referen
tin den Frauen das aktive und passive Wahlrecht zu er
kämpfen da nach Ansicht der Rednerinnen der Beruf des
Weibes demselben eine Betheiligung an der Politik ver
biete und ferner dagegen den Frauen vermehrte Arbeits
gelegenheit zu schaffen da durch die Konkurrenz der
Frauen die Löhne der Männer herabgedrückt und dadurch
gerade die Frauen gezwungen würden außerhalb ihres
eigentlichen Berufes außerhalb des Hauses thätig zu
sein Nach Beendigung der Debatte wurde aus der
Mitte der Versammlung eine Resolution auf den Vor
standstisch niedergelegt welche sich gegen die in dem Pro
test dargelegten Anschauungen wendet Und nun geschah
das Merkwürdige daß Frau Guillaume Schack diese Re
solution nachdem doch der Protest angenommen worden
war zur Abstimmung brachte und dieselbe fast einstimmig
angenommen wurde

Eine traurige Nachricht so schreibt die Bonner
Ztg vsm 2 d Mts durchlief gestern Morgen unsere
Stadt Der swä jur Harry Kreismann Sohn des
General Konsuls Kr zu Berlin war in seinem am Markte
gelegenen Quartier erstickt vorgefunden worden Der
junge Mann Mitglied des Korps Hansea hatte am
Abend zuvor einem allgemeinen Essen in der Lese und
Erholuugsgesellschast in fröhlicher Stimmung beigewohnt
und sich kurz nach Mitternacht nach Hause begeben Es
ist anzunehmen daß derselbe sich bei brennendem Lichte
ins Bett gelegt und die zu nahe am Bette stehende Kerze
späterhin umgestoßen hat Das Licht muß aufs Bett
gefallen sein denn letzteres war zum Theil verbrannt
Der Verunglückte muß wohl durch den Qualm erwacht
aber bereits so betäubt gewesen sein daß er die Thür
nicht mehr erreichen konnte denn man fand seine Leiche
fast ohne Brandwunden neben dem Bette

Der Vorstand des Allgemeinen deutschen Schrift
steller Verbandes hat auf den 8 Februar also nächsten
Sonntag eine außerordentliche Generalversammlung nach
Leipzig berufen und unter Anderem die Wahl einer an
deren Stadt als Sitz Gerichtsstand und Wohnort des
Vorstandes auf die Tagesordnung gesetzt

In Ollendorf a d Werra starb der Superinten
dent Dr tllsol Karl Schüler im Alter von 91 Jahren
Schüler hat die Befreiungskriege 1813/14 mitgemacht
und war bis wenige Tage vor seinem Tode von so guter
Gesundheit daß er am 7 Januar noch gepredigt hat

Ein allgemeiner deutscher Glasertag soll im Juli
in Braunschweig abgehalten werden

Aus St Goarshauseu wird vom 2 Februar
gemeldet Nachdem heute früh 5 Uhr das Eis an der
Loreley mit großem Getöse zersprungen ist und in
großen Blöcken hier vorbeitrieb hat sich dasselbe jetzt
wieder festgesetzt und übereinandergeschoben und steht haus

ch aufgethürmt an der Loreley fest

Vom Generaldirektor der türkischen Eisenbahnen
Herrn Sebald ist an den Franksurter Ingenieur und
Architekten Verein die telegraphische Nachricht eingelaufen
der Sultan beabsichtige mehrere tüchtige deutsche Inge
nieure zu engagiren welchen die theilweise Restaurirung
der Ali und Eski Paläste sowie die Errichtung mehrerer
öffentlicher Gebäude in der Hauptstadt ferner auch die
Erbauung von Brücken in den im Bau begriffenen Straßen
übertragen werden soll Als Besoldung welche eine Auf
besserung nicht ausschließen soll werden vorläufig 2750
türkische Piaster gleich 550 Mark monatlich und zum
Dienstantritt freie Reise bis Konstantinopel bewilligt Trotz
dieser unter Berücksichtigung der dortigen Lebensweise
nicht besonders vortheilhaften Besoldung haben sich einige
Herren geneigt erklärt ihre Dienste dem Sultan zu offe
riren Herr Sebald war bis vor etwa drei Jahren Mit
glied der Eisenbahndirektion in Frankfurt a M und trat
wie die Frkf Nachr melden in den türkifchen Staats
dienst in welchem er zum Generaldirektor der Eisenbahnen
avancirte

Nach einer Privatdepesche des B B C aus
Wien haben die Gründer des Wiener Stadttheaters be
schlossen der Generalversammlung Vorschläge zur sofor
tigen Liquidation der alten Gesellschaft und gleichzeitig die
Neugründung und den Bau eines neuen Theaters auf
dem Platz vor dem Metropol Hotel welchen die Regie
rung für den Fall des Kapitalnachweises fast unentgeltlich
überläßt Das Kostenpräliminar beläuft sich auf 800 000 fl
Die Kapitalaufbringuug soll durch eine Hypothek von
350 000 fl ferner durch Subskription und eventuell durch
ein Lottoanlehen gedeckt werden Der Strike der Par
laments Reporter ist beigelegt Das Bureau des Abge
ordnetenhauses ist geneigt den Journalisten vollste Satis
faktion zu gewähren und ihnen größere Freiheiten einzu
räumen als bisher

Ein Beispiel von der Wissenschaft im Dienste des
frommen Betrugs wird aus Tunis berichtet Dort haust
bei der heiligen Stadt Kairwan als Wächter eines moha
medanischen Heiligenschreins ein französischer Renegat aus

Rouen Er war der Sohn eines Staatsministers unter
der Monarchie ward Mönch in einem Prämonstratenser
kloster bei Avignon ging dann zu den Trappisten in Al
gerien über und ward schließlich frommer Muselmann in
Tunis wo er wahrfcheinlich durch die Vermittelung Cam
bon s zum Wächter jenes Schreins bestellt ward und
von den reichen Spenden der Gläubigen lebt Um Letztere
aber noch weichherziger zu machen hat er sich vom Hei
ligenschrein nach seinem Zimmer ein Telephon angelegt
und beantwortet von hier aus die vielen und heiklen Fra
gen welche die Moslems an seinen Heiligen stellen Das
Wesen des Telephons wird natürlich für Letztere noch auf
Jahre ein Geheimniß bleiben welches ihnen viel Geld
kosten wird

Telegraphische Mittheilungen
Oldenburg 3 Februar Bei der heute hier statt

gehabten Ersatzwahl zum Abgeordnetenhause für den
18 Wahlbezirk der Provinz Schleswig Holstein Olden
burg wurde dem amtlich festgestellten Wahlergebniß zu
folge der bisherige Abgeordnete Landrath Hansen in
Tondern freikonfervativ mit 95 von 102 Stimmen wie
dergewählt die Gegenkandidaten Richter Micheel konser
vativ und Landmann Thomsen nat lib erhielten 6 Stim
men resp 1 Stimme

Tages Kalender
St Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Univerfitäts Biblioth Friedrichstrabe Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher
und Wnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12U
Bonn nnd von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Städtische Anstalt fiir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Berpflegnngsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversammlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützeuhause mit Cours Not
Rehlbörieuverfammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrmthologischcr Central Bcrein für Sachsen nS Thüringe Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bic enUlitcr Vcrw mlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend inSchöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmännischer Verein Ab 8 9j engl Sprachunterricht
llausmänn Berein Merkur Ab 8 im Reichskanzler

ausinSnn Berein Solidia Ab 8 im Restanr zum Aich Amt
verband entschcr Handlungsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
HM Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8j Uebung in Thieme s Restaurant Augustaftr
Handwerker BUdungSverei Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergefangverrin Ab 8 10 ini Paradies
katholischer csangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwerker ciftcr Liedertafcl W 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

reuzbrüder Stammtisch lvs Ab 8 Uhr gr Ulrichsstraße 22 im Restaurant
Kelm

Theatralischer Berein Thalia Ab 8 im Cafe David

HaSc scheS Voltsbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens g 3 Uhr Ab
Einzel Bad 15 Pfg

Parkdad ktien cfeilschaft Dorothenftr 15 verabreicht Russische und
Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr fiir Damen rcservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wannen
und Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampszerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole c Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Aürftenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicimscher Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bäl rn zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 3 Februar

Aufgeboten Der Schneider Heinrich Ferdinand Müller
M Eilgel Tettenborn und Sophie Marie Christiane Kaps

Nordhcmsen
Geboren Dem Dienstmann Otto Gottschalk Geiststr 45

ein S Carl Otto Dem Büreangehilfen Friedrich Höpfner
Wuchererstr 33 ein S Alfred Bruno Dem Fleischer
meister Richard Weißhuhn Bernburgerstr 17 eine T Jo
hanna Elsbeth Dem Univers Professor Dr Carl Stumpf
ein S Blumenstr 16 Dem Kutscher Friedrich Freyberg
Kuttelhof 5 ein S Friedrich Ernst Dem Arbeiter Hein
rich Barcke Bäckerg 9 ein S Erdmann Rudolph Heinrich

Dem Arbeiter Adalbert Walter Herrenstr 16 eine T
Anna Bertha Dem Techniker Friedrich von Davier Forster
straße 12 ein S Hans Dem Zimmermann Bruno Spitzner
Leiterg 1 ein S Franz Alfred Dem Maurer August
Würzberg Raffineriestr 7b eine T Johanne Auguste Frieda

Dem Former Carl Jörn am Bahnhof 8 eine T Anna
Lina Auguste Dem Schmied Franz Faust Königstr 22
eine T Frieda Minna Dem Handarbeiter Louis Kupfer
nagel am Kirchth or 23 eine T Emilie Emma Dem Kauf
mann Wilhelm Kranig neue Promenade 15 ein S Arnold
Wilhelm

Gestorben Der Arbeiter August Gewalt 49 I 1 M
23 T Klinik Der Kreisgerichts Rath a D Ferdinand
Neubauer 75 I 4 M 28 T gr Steinstr 8 Des Arbeiter
Otto Beyer Ehefrau Johanne Christiane geb Heck 28 I 25 T
Böllbergerweg 34 Die Wittwe Johanne Rosine Baer geb
Frenzel 73 I 5 M 19 T Freiimfelde Des Bierbrauer
Paul Heinze S Max 7 M 18 T Sophienstr 15 Eine
unehel T 1 I 9 M 7 T Steinweg 1

Coursbericht
von ZKeikiiiK
Berlin 3 Februar Preuß 4 Consols 104,20 Preutz

4V 5Consols 104,30 Sachs 4 Pfandbriefe 101,80 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,M Russ Engl 1871 1872er Anleihe
98,75 Russ 1880er Anleihe 83,55 Russ eons 5 1884er
Anleihe 98,75 Ungar Goldrente 81,20 Oesterreich Credit
Aktien 516, Disconto Comm Antheile 207,25 Deutsche
Bank Aktien 153,40 Darmstädter Bank Aktien 151,10 Mainzer
Stamm Aktien 109,30 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 195,70 Franzosen 511,50 Dortmunder Ünion
Stamm Prior 60,70 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 219,50
Leopoldshaller St Aktien 98, Kurz London 20,485 Oesterr
Noten 165,90 Russische Noten 215,25 Tendenz ziemlich fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Während über Westirland der Luftdruck stark zugenommen

hat ist über Deutschland insbesondere in dem Streifen Swine
münde Friedrichshasen das Barometer stark gefallen Ueber
Centraleuropa ist das Wetter im Westen bei schwachen Winden
aus variabler Richtung meist trübe und im Osten bei vielfach
frischer südwestlicher Luftströmung meist heiter und allenthalben
kälter Die Temperatur liegt in Deutschland bis zu 9 Grad
über der normalen Vereinzelt meldet Altkirch 27 mm Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 2 Hamburg 4 3 Memel
j 1 Karlsruhe 4 München 5 Chemnitz j 4 Berlin s 4
Paris 6

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 Februar
Abends 2,90 am 4 Februar Morgens 3,10

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 B 11 35 V 3 5N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11V 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V 3 25V 10 12V 11 30V 1 40N 3 20N5 8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A 11 A Magdeburg
7 19B 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 S0A 8 33A10 30A 12 A bis Köchen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V

11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15B 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Guben 7 4V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitlerfeld 10 2V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig 6 52 V 7 9 V 8 47 V 9 43 V
11 7V 11 28V 1 22N 2 51N 4 27N 5 31A 7 37 A

8 23A 8 53A 10 26A 11 47A Magdeburg 2 43 st
7 20V 10 2V 1 2SN 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41ANordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von

Eichenbcrg 1 10N 5 19A 3 56A 10 35A Thüringen 4 28 st
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24 N 5 17 N 5 33 A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim 8tM IlWter
Donnerstag den 5 Februar Außer Abonnement

Drittes Gastspiel der Liliputaner
Der böse Geist

I umpae VÄgabunäu8
Gefunden im Theater lin

IlMter ü IMWZ
Donnerstag den 5 Februar

Neues Theater Wo ist die Frau
Altes Theater Mein LeopoldCarola Theater Gastspiel Hermine Meyerhoff

Donna Juanita



Der gerichtliche Ausverkauf der kiek kms schen Cmmlrsmasse
Barfützerstratze Nr 8 wird bis Sonnabend den 7 ds Bormittags 9 bis 12 Nachmittags 3 bis 6 Uhr fortgesetzt

DW Die Geschäftsräume und einzelne Stube sind billig zu vermiethen MU
Näheres bei dem Coueursverwalter

l z i iuzDie Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenständen sowie
Reinigungsmaterialien für die königlichen Uuiversitäts Kliuikeu pro 1 April
188S bis Zt März 188V soll im Lieitatiousverfahreu vergeben werden
Hierzu ist Termin

s Februar er Nachmittags S Uhr
im Berwaltungsbüreau der Univers itätskliniken Magdeburgerstratze 1V
anberaumt worden

Zur Ausbietung gelangen
Rind Kalb Hammel Schweinefleisch und Fleischwaaren Backwaaren Mehl Reis
Graupen Gries Hülsenfrüchte Eier Soda Seife zc

Die Bedingungen können im Büreau der Verwaltnugs Juspektion wäh
rend der Stunden Vormittags von S 11 Uhr eingesehen werden

Halle a/S den 1 Februar 1885 Der Verwaltungs Jnspektor
5i lmiillt

Die Betonirungs und Maurerarbeiten sowie die Lieferung von Werksteinen zu
dem Bau des zweiten Unterhaupts an der Schleuse zu Rothenburg a/S veranschlagt
zu 19198,25 Mark sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden

Schriftliche Gebote sind versiegelt und mit der Aufschrift Maurerarbeiten Rothen
burg versehen nach vorgeschriebenem Formular bis

Dienstag den 17 Februar Nachmittags 2 Uhr
an den Unterzeichneten einzureichen

Zeichnungen Kostenanschlagsauszug und Bedingungen nebst Angebot Formular
liegen im Geschäftslokal der Wasfer Bauinspektion Hermannstraße 2a I zur Einsicht
aus können von dort auch gegen portofreie Einsendung von 3,00 Mark Kopialiengebühr
bezogen werden

Halle den 2 Februar 1885 Der Königl Wasser Bauinspektor
gez

uustKvvvrde Vervm
am Donnerstag den 5 Febrnar 188 Abends 8 Uhr

im Saale des Caf6 David

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Herr Prof vr Vortrag über den Partheuoufries4 Herr Schlossermeister Müller Vorlage zweier in Schmiedeeisen getriebener Felder

des Gitters zum Häudel DeukmÄ das eine Feld mit Schwanen und das
andere mit Greifen Motiv

5 Vorlage neuester keramischer Erzeugnisse der Fabrik von Villeroy K Boch in
Mettlach Für das städtische Museum

6 Ausstellung der eingelaufenen SS Konkurrenz Entwürfe zu einer Mit
gliedskarte Ausspruch des Preisgerichts

7 Ausstellung der eingelaufenen IS Konkurrenz Entwürfe zn einem Herrn
zimmer Für Herrn Möbelsabrikanten Chr Schmidt Ausspruch des
Preisgerichts

Gäste sind willkommen vrLohansen Stadtbaurath

Herr Kaufmann und Fabrikbesitzer F W Fritfch dahier hat in Anlaß seiner
vor 25 Jahren erfolgten Uebersiedlung nach Halle und der damit gleichzeitig verbunde
nen Eröffnung seines Geschäfts dem Zweigverein der Viktoria National Jnvaliden Stif
tung der Kaiser Wilhclm Stiftuug und des Vereins für im Felde verwundete und
erkrankte Krieger ingleichen dem Zweigverein des vaterländischen Frauen Vereins je
50 Mark als Geschenk überwiesen wofür Namens der Vorstände gedachter Vereine hier
mit herzlicher Dank ausgesprochen wird

v 8 v VOberbürgermeister a D Geh Reg Rath

vimck 8 Ime
i 8 1

Reine Dessert u Tasel
Chaco aden

leiM W MM
AI eignes Fabrikat

krsisllstsQ gratis unä kraneo

A eu Vutv
kouillon in I Mute

Mit Fleischextrakt Salz heißem Wasser
und Scheller s Suppenkräuter Extrakt
wird binnen 1 Minute eine wirklich schmack
hafte Bouillon hergestellt Auch zum
Würzen der Suppen und des Fleisches bie
tet dieses Extrakt größte Bequemlich
keit Ersparnis an Zeit und Be
mühung

Dosen Z 55 100 240 Portionen
zu 50 80 160 Pfg

desgleichen Scheller s eoudeusirte Sup
pen in 5 Sorten ä 25 Pfg die Tafel zu
6 Teller Suppe empfehlen in H IIv
Julius Bethge B Falcke Otto Pal
las Paul Pallas August Peter
G Schnabel Theodor Schneider
Wilh Schubert in Giebichenftein
C Scheibe

Pökelknochen
nur von jungen zarten Schweinen
empfiehlt HVLeipzigerstraße 7S

Fr grüne Heringe Pfd SS Pf
frische Seedorsch Pfd SS Pf
frischen Schellfisch Pfd SS Pf
frische Butter Pfd SS Pf

Kr 1 im Keller
Hauspiine

Fuhren und kleineren Posten find

verkaufen Harz Nr IS
m zu

Zwei saub Damenmasken billig zu
verleihen Nannischestr 3 II l

Das Sommer Semester am Königl pomolozischen Institute zu Proskau
in Schlesien beginnt Anfang April er

Der Unterricht umfaßt während des zweijährigen Kursus aus dem theoretischen
und praktischen Gebiete

a Hauptfächer
Bodenkunde Allgemeiner Pflanzenbau Obstkultur insbesondere Obstbaum
zucht Obstkenntniß Pomologie Obstbenutzung Lehre vom Baumschniit
Weinbau Gemüsebau Treiberei Handelsgewächsbau Landschastsgärtnerei
Gehölzzucht und Gehölzkunde Planzeichnen Zeichnen und Malen von
Früchten und Blumen Feldmessen und Nivelliren

d Begründende Fächer
Mathematik Physik Chemie Mineralogie Botanik Krankheiten der Pflanzen
mikroskopische Uebungen

o Nebenfächer
Buchführung Encyclopädie der Landwirthschaft

Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Beibringung der Zeugnisse schriftlich
oder mündlich bei dem unterzeichneten Direktor zu erfolgen Derselbe ist auch bereit
auf portofreie Anfrage weitere Auskunft ertheilen

Proskau im Januar 1885

itii s I vkr Vl 7 in

unter MtnirkunA von träniern liellvr aus ranlckurt aM unä
vor Heilirinr ausLvrapd 6 äur von II av ä n rio von Rudinstsin Oonesrt kür ianok

von Ouvsrtui s XöiÜA Ltsplian von Lsktiiovon
kür Llavisr liisüsr von l olilniarok Lcbubsrt ancl Lekiiniiinn

Xiuiiingrii t 1ät s g 3 in liüstlvr la ikalieu HaiKlHunuminsrirts klät s ä 2 IvmF Voststrasss 9
äsr Nusilistüo ö dlsidkii lis lliüroii Assclrlossön

Donnerstag den S Febrnar

unter Leitung des Kgl Kapellmeisters Herrn 1 mit
seiner Kunstler Kapelle

Programm
1 Friedensfeier Ouvertüre von Reinecke 2 Krönungsmarsch aus Die

Folkunger von Kretschmer 3 Walther s Preislied aus Die Meistersinger
von Nürnberg von R Wagner 4 Morgenblätter Walzer von Strauß

5 Ouvertüre zur Oper Oberon von C M v Weber 6 Ständchen
Starrend vor Frost von Lachner Solo Herr Fr Wagner 7 Rhein

Elfe Polka von Voigt 8 Fantasie aus der Oper Robert der Teufel von
Meyerbeer

9 Ouvertüre zur Oper Tell von Rossini 10 Largo von Händel
Violin Solo Herr Thiele Harfen Partie Frl Geidel 11 Musikalische

Täuschungen großes Potpourris von Schreiner 12 Deutscher Sängermarsch
von Fr Wagner

Sonnabend den 7 d Abends 8 Uhr
Großes mrnemlistisches Walther Conerrt

mit ausgewähltem Programm
unter Mitwirkung von Künstler Capaeitäten im Kostüm

Für getragene Winterüberzieher
ebranchte Stiefeln sowie jede Art
leidnngsstücke zahlt stets die besten

Preise
Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

gerichtliche sowie außergerichtliche werden
vermittelt event auch unter Vorschießung
von Baarmitteln

I i iiiiA
Bureau für Inkasso u Rechtsgeschäfte

Uhrenhandlung Rannischestr S

Donnerstag den S Febr

Mel 8t Lafe Ilsvill
Von heute au täglich von Morgens

1 Uhr Schaustellung der
6 Auflral Nrger

Schwarze Pfadfinder v
Menschenfresser

keMurs ilt M Klock
11

Donnerstag d S Februar
Schlachtesest

früh 9 Uhr Wellfleisch
Abends diverse Wurst und

Suppe wozu freundlichst einladet

Für den redkktionellen und Jnseratencheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle Hierzu Beilage
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